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"Erbs=Theillung Über die Verlassenschafft Hanns Melcher Hürle in der

Vogtey Walchweylen Anno 172[0]"

1) Es folgt eine grössere Platzaussparung.
2) Datumsangabe fehlt

Dorsualnotiz von Heinrich Damian Leonz Zurlauben
AH 139, 265-266  -  Blatt 265v und 266r leer

136

[1719]                                                          A

JAHRRECHNUNG [DER STADT ZUG FÜR DAS JAHR 1718, AUFGEZEICHNET
VON STADTSCHREIBER HEINRICH DAMIAN LEONZ ZURLAUBEN]

"Hier folget wass Erstlich Kilchmeyer bey St: Michel St: Osswaldss
Pfleger, Spittalvogt etc. wie hernach Zue ersehen, bei Jhren Ambtss-
rechnung Sie, oder man Jhnen schuldig verbliben, dann was an kernen
Verhanden, und was ein Jeder Ambtsman Zur Rechnung gebracht an gelt
und was man hingegen widerumb aussgeben hat.

gl. ss a
1. [Der] Kirchmeyer bey St. Michel [Franz Philipp

Roos] ist bey seiner Rechnung schuldig verbliben  127 34 1½
2. Dem Pfläger [der Kirche] St: Osswald [Joachim

Leonz Weber] verbleibt man schuldig  172 20 3
3. der Spittalvogt [Johann Franz] Bossart [=Bos-

sard] bleibt schuldig 2171 11 1½
Jtem wegen der H. Sacraments-Bruderschafft  126  5

4. Der Sondersiechen Pfläger [=Siechenhauspfleger
Heinrich Ludwig Bütler]  229 39 5
Weiters wegen dem H. Schutz Engel [d.h. wegen
der Schutzengelkapelle in Zug]   27 20 1½

5. Dem Stattseckelm[eiste]r [Johann Kaspar Landt-
wing] Verbleibt man schuldig 286: gl:
hingegen wegen gemachtem Calculum, restiert Er
annoch  546 27 1

6. H. Rahts-Seckelm[eiste]r [von Stadt und Amt Zug,
Johann Jost Müller] verbleibt schuldig  253 39 1

7[.] mehr Er Seckelm[eiste]r an Capital  800__________ ______________________

Summa wass ein jeder Ambtsman schuldig 4225 37 3½

7.[!] Darzu hat H. Kornh[err Karl Anton] letter
an Capitalien eingebracht, auch an Zinsen, schul-
den, verbleibt [nach] allem Abzug 3171  2 4__________ ______________________

Summa Summarum 7397 1½

Jst darvon ab St. Osswaldss Pflägers schuld ge-
zogen"  172 20 3

Restiert hiemit in toto 7397 1½1
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Welches alless einem jedem in sein Ambtss-Rechnung
widerumb eingerechnet worden.

Hier Nechst stehende Restanz bey der Bschlussrech-
nung ist  953 14 5__________ ______________________

Facit, theilss so wohl an Capitalien, als gelt 8350 14  ½

Einahm Zur Rechnung für dz 1718.te Jahr ...
1.mo Ohmgelt  775  6 1
2.do Zohler [in der Stadt, Hans Georg Uttinger]  361  1 4
3.tio Von der Brugg Zue Chaam    2 25 3
4.to von [dem obgenannten Ratsseckelmeister?]

Hptm. [Johann Jost] Müller   26 17 3
5.to [S?]undersiechen Pfläger  155  9 2
6.to Jnzüglich=gelt [=Einzugsgeld] 65: gl. darvon

10: gl. 20: ss. rest[iert]   54 20
7.mo der rüss-Zohl [des Zöllners an der Reuss?,

Josef Wyss] ist dem Bauw-Ambt Verrechnet worden
8.mo von der Rüss-fischeten    6
9.mo von der Lortzen fischeten 118 lb.
10.mo wegen der Sommer-rechnung   28 28
11.mo Von der Fr. Haubtmann Knopfleren [d.h. von

Maria Anna Cäcilia Kolin, Gattin des 1717 ver-
storbenen Hptm. Karl Bonaventura Knopfli, beide
von Zug] schuldiges Schatz-gelt  281 10
Jst Jhro in ansehung der hinderlassnen kinderen
[Karl Oswald Leodegar, der 1736 als P. Ferdinand
Knopfli bei den Kapuzinern die Profess ablegte],
sowie Johann Jakob Bonaventura Knopfli und Maria
Esther Cäcilia Knopfli]2 den halben theil dess
Zinses, Namblichen 35: gl: nachgelassen worden

12: Einiger [Johann Melchior Fridlin]    2 16
13: Waagmeister [=Ankenwäger Karl Pius Brandenberg]   81 39 1
14. Haussmeister [oder Immerer Johann Michael

Landtwing]   31 26 3
15. Sust-Leüth [Jakob Karl Blunschi und Jost Karl

Stocklin]   69 26 4
16. Steinnaüwen-Leüth    6
17. wegen dem allemendt Zeichner   13
18. [Der] Obervogt Zuo walchwylen [Franz Anton

Sidler]   27 27 3
19. [Der Obervogt] Zu Rysch [d.h. von Gangolfswil,

Karl Franz Frei]   24 25
20[.] [Der Obervogt] Zu Steinhaussen [Bartholomäus

Keiser]    2 10
21. [Der] Obervogt Zu Chaam [Johann Kaspar Landt-

wing]   18 10
22. Spithal=vogt Bossart   12
23[.] Kilchmeyer [von St. Michael] Rooss Solle

Fabric gelt 50: gl. Undt Zahlt    8
24. Zohler Utiger wegen der Rüttj und läden   19__________ ______________________

Nota. Dess H. Veter Statthalter [von Stadt und Amt
Zug] und Staabführers [der Stadt Zug, Fidel Zur-
lauben] Total Summa ist 2033 33 5
wann demnach Zue dem Obigen was bey Zue setzen,
oder darvon Zu thun, bitte solches ... ohn
schwähr bey zutragen
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Auss-gaab Zur Rechnung ...
1. Den Herren Deputierten Zur Rechnung [=Rechnungs-

herren]  220 20
Jtem noch jedem ein th[a]lr

2. H: Vet. Statthalter und Staabfüehrer ...   55 25
hierin ist auch begriffen der balger-lohn.

3. Mir Stattschreiber wegen den Zedel[n für die
stadtzugerischen] ... Vogteyen    4 20

4. [Der] Pfläger [von] St: Wolffgang [- von Mai
1716 bis Mai 1718 war dies Johann Franz Landt-
wing und von Mai 1718 bis Mai 1720 amtete Leo-
degar Anton Kolin -], wegen seiner Schuldt.  142

4. dem Baumeister [Oswald Speck]  195 29 3
Mehr Jhme verehret    4 20

6. dem h. ... [Stadt- und Amtsrat Heinrich Ludwig]
Muoss [=Muos]    5 30

7[.] [Dem] H. Grossweibel [von Stadt und Amt Zug,
Beat Kaspar Uttinger]  245 26 2

8. [Dem] Underweibel [der Stadt Zug, Christian Ru-
dolf Moos]   18  5

9. Dem Grossweibel für sein Lohn   11 10
10[.] dem Underweibel ...3

11[.] [Dem Stadt-]Trompeter [Franz Remigius Keiser ...3
12. Schüsselin gelt [den Schlüsselbewahrern?] 119 23
[13.] Denn Metzgeren ...3__________ ______________________

Nota: Lauth h: Vet: Statthalters ist die Verzeich-
nus der auss-gaab 1047 19

Hiemit verbleibt4 nach abzug der Nebet stehenden
Summa der Einnamb. 2033 33 5__________ ______________________

Rest. und verbleibt hiermit so man in den
Schatz[turm?] legen solle  953 14 5

Hier folget was an Kernen in dem Vorrath diss Jahr
verbliben Mütt

1. Verblibt [der] haussmeister [oder Immerer Johann
Michael] Landtwing schuldig 241: Viert[el]

1.[!] H. Kornh[err] sambt des Pflägers ist  505__________ ________

Summa ist ohn die 36 Malter Korn und fässen ...5"

1) Summenangabe vermutlich falsch; s. die gleiche Summe 2 Zeilen weiter
oben

2) s. auch Zurlaubiana AH 106/153 3)  Summenangabe fehlt
4) Das voranstehende Wort ist unterstrichen.
5) s. Anm. 3

AH 139, 267-268
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